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Wir veklagen tief daß ſolche ehrenrührige Beleidigungen durch die ſ h ſter Stelle gemißbilligt werden wiſſen wir aber trotzdem wird vonDeut ſch er Reichotag Preſſe möglich ſind Es iſt ja nur zu wahr die Zunge mordet mehr ges Offizieren Lerſchiedenliich nicht ſo energiſch hiergegen vorgegangen

Originalbericht des General Anzeiger
83 Berlin 5 März

68 Sitzung
Beginn der Sitzung 2 Uhr Mittags

Am Bundesrathötiſche v Boetticher v Marſchall Bron
fart von Schellendorff

Die Berathung des Militäretats wird fortgeſetzt und die Debatte
über das Kapitel Militärjuſtizweſen wieder aufgenommen

Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff Jch muß noch
einmal auf den Fall Kirchhoff zurückkommen Es iſt am Sonn
abend unmittelbar nach der Sitzung hier im Hauſe die Frage auf

eworfen worden wie iſt es denn möglich geweſen daß eine ſolcheRoth wie ſie im Berliner Tageblatt ſtand überhaupt darin er
ſcheinen konnte Ein erbärmlicher Menſch der ſich auch andere Ver
fehlungen hatte zu Schulden kommen laſſen erfand die Geſchichte und
verbreitete ſie in ſeinen Kreiſen Da kam ſie auch an das Berliner
Tageblatt Hinterher hat der Mann vor Gericht einfach eingeſtanden
daß er die ganze Geſchichte erfunden hatte daß ſie erlogen und er
ſtunken war Das iſt doch empörend und da werden Sie ſich doch
nicht wundern wenn ich einmal erregt bin Herr Bebel hat dann ab
hällig kritiſirt daß auch von allerhöchſter Stelle dem General mildernde
Umſtände zugebiligt wurden Das Recht der Begnadigung und der
Verleihung von Dekorationen iſt ein ſuveränes Recht des Königs von
Preußen über das hier im hohen Hauſe keine Kontrole geübt werden
darf Wenn trotzdem darüber geſprochen wird proteſtire ich dagegen
als gegen einen Eingriff in die Rechte der Krone Preußen Beifall
rechts Man beruft ſich oft auf die öffentliche Meinung ich berufe
mich auf das öſfentliche Gewiſſen Jn dieſem Prozeß wäre der
General von den Geſchworenen freigeſprochen Wird das Beſchwerde
recht geändert und zwar in allernächſter Zeit dann wird es nicht ge
ſchehen auf Anregung des Abg Bebel Dieſer nimmt an die
Soldaten welche Zeugen einer Mißhandlung ſind verſchwiegen vor
Gericht die Wahrheit und bekennen die Unwahrheit Dann müßten
ſie ja einen Meineid leiſten Herr Bebel kennt weder unſere Ein
richtungen noch unſere ehrlichen Soldaten Jrrthümlich ſind auch die
Angaben des Herrn Bebel über den Beſchwerdeweg Herr Bevel hat
dann eine ganze Reihe von Miß handlungen vorgeſührt Dieſe
Mißhandlungen werden nicht in Berlin ſondern bei den Kommando
behörden und ordentlichen Gerichten erörtert ich kann nicht ſchon jetzt
darüber Auskunft geben wieweit die Angaben des Herrn Bebel und

als das Schwert Wenn ſolche Dinge vorkommen können wie der
Fall Kirchvoff Harich ſo müſſen wir allerdings ſagen daß etwas faul
iſt im Staate Wir beklagen die tragiſche Entwicklung für den General
Kirchhoff lebhaft Wenn der Kriegsminiſter ſagte Wir würden Alle
im gleichen Fall dasſelbe thun ſo ſage ich mit einem alten Heiligen
der katholiſchen Kirche Was ich thun ſollte weiß ich was ich thun
werde weiß ich nicht Es iſt nicht zu verkennen daß eine unglückliche
Verkettung von Umſtänden den General ſeiner freien Entſchließung
beraubt haben mag Wir können daher in die harte Verurtheilung des
Generals durch den Abg Bebel nicht einſtimmen Es war nicht
richtig von einem Mordanſall zu ſprechen während man nur von
einem Todtſchlag hätte ſprechen ſollen Aber andererſeits darf in dieſer
höchſten geſetzgebenden Verſammlung des Reiches die Andeutung des
Kriegsminiſters nicht unwiderlegt bleiben daß dem General Kirchhoff
kein anderer Weg als der der Selbſthilfe geblieben ſei Das können
wir nicht zugeben wenn wir auch in das harte Urtheil über einen un
glücklichen Mann nicht einſtimmen können der vor ſeinem irdiſchen
Richter geſtanden hat und ſeinen himmliſchen Richter finden dürfte

Abg Lenzmann freiſ wiederholt nochmals ſein Verlangen nach
Reform des Militärſtrafprozeſſes Der Kriegsminiſter ſpricht
uns das Recht ab das Beſchwerderecht in der Armee hier zu dis
kutiren Wir haben aber die vollſte Befugniß dazu Was den Fall
Kirchhoff betrifft ſo kann ich die That menſchlich entſchuldigen Jch
ſelbſt wäre im Stande einen Mann der meiner Tochter ſo zu nahe
tritt wie einen tollen Hund über den Haufen zu ſchießen oder ihn mit
der Peitſche zu Boden zu ſchlagen Aber ich würde mich dann dem
Gerichte wegen Mordes ſtellen Und deshalb greife ich nicht Herrn
Kirchhoff an ſondern den Kriegsminiſter der vorgeſtern ſagte das war
des Generals gutes Recht Das war es nicht und es lag auch nicht
Nothwehr vor Und da wunderte mich namentlich der Beifall den die
Konſervativen dem Miniſter ſpendeten Kennen Sie denn nicht die
Worte Die Rache iſt mein Mit demſelben Recht könnten auch die
Anarchiſten ſagen wir befinden uns im Stande der Nothwehr gegen
über der Geſellſchaft Ein Mörder bleibt ein ſolcher Mann immer
oder doch ein Verbrecher es iſt ja nicht jeder Verbrecher ein Lump
Auch dem Vater deſſen Tochter ein Offizier verführt müſſen Sie von
Jhrem Standpunkt das Recht geben den Offizier niederzuſchießen
Wollen Sie das Es handelt ſich in allen dieſen Fällen nicht um
einen Vertheidiger der Ehre ſondern um einen Rächer der Ehre
Kirchhoff hatte überdies vor Aufklärung der Sache nicht das Recht

wie es gewünſcht werden muß Jch weiſe auf die verſchiedenen Er
laſſe hin die zur Bekämpfung der Soldatenmißhandlungen ergangen
ſind Eben deshalb fordern wir eine durchgreifende Reform des Mi
litärſtrafverfahrens Der Kriegsminiſter behauptete auch wir verleiteten
die Soldaten zum Bruch des Fahneneides Er nenne uns auch nur
einen einzigen Fall Solche Mittel brauchen wir auch gar nicht Redner
behauptet zum Schluß daß die Strafen für Untergebene ſehr hart für
Vorgeſetzte hingegen mild ſind Das militäriſche Strafgeſetzbuch ſei
barbariſch und müſſe abgeändert werden

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff Wir können uns
doch hier wirklich nicht über jede einzelne Soldatenmißhandlung unter
halten Die Oeffentlichkeit ſcheue ich gar nicht wie Herr Bebel glaubt
Ueber Gnadenakte hatte der Vorredner einige Aeußerungen gemacht die
ich vielleicht falſch verſtanden habe aber er verſteht mich ja auch oft
falſch Wir verlangen ſo ſagte ich vorhin daß der Soldat ſich un
entwegt von den Verlockungen einer Partei fernhält die zum Bruche
des Fahneneides auffordert Jch kann ihm derartige Flugblätter und
Broſchüren zeigen wie ſie in die Kaſernen eingeſchmuggelt werden
3 ich nun noch über den Fall Kirchhoff ſagen foll weiß ich wirklich
nicht

Abg v Bennigſen natlib weiſt auf die Mißhandlungen in den
Fabriken hin auf die Vergewaltigung ruhiger Arbeiter durch ſozial
demokratiſche Die Kritik des Falles Kirchhoff durch den Abg Bebel
war außerordentlich verletzend Der Kriegsminiſter hat ja nur geſagt
wenn ein ſolcher Mann vor Gericht geſtellt würde würde er ihm
mildernde Umſtände bewilligen Und dies Gefühl hat doch wohl ſicher
Jeder getheilt Hätte Jemand einen Verleumder ſeiner Ehre tüchtig
verhauen ſo würde es geheißen haben Schade um jeden Schlag der
vorbei geht Jch kann nur hoffen daß ein ſo elender und gemeiner
auf Senſation berechneter Klatſch ganz aus unſerer Preſſe verſchwinden
möge Dabei wünſche ich aber auch daß die amerikaniſche Sitte zum
Revolver zu greifen nicht weiter ſich einbürgert

Abg Barth freiſ kann dieſen Worten nur beiſtimmen Wir
wollen daß in jedem Falle auch wer ſein Recht durch die beſtehende
Rechtsordnung nicht gewahrt glaubt man ſich doch derſelben beugen
muß Das Duell der Offiziere gehört ebenfalls hierher während man
doch in England ein Durll unter Gentlemen nicht kennt Bekanntlich
iſt es dort beſeitigt durch den Großvater unſeres Kaiſers in Gemein
ſchaft mit dem Herzog von Wellington Auch für uns möchte ich
daſſelbe wünſchen

B ßhramg ilt itſte übertrieben gegen Harich in ſeiner Weiſe vorzugehen Harich hatte doch die Sache Abg Schall konſ führt aus das Duell ſei vom chriſtlichenvBa e re ſolcher Ephitane ſenn ch n gar er iuden aus einem anderen Blatte und Urheber war ein Dritter eine ehrloſe Standpunkt aus zu verwerfen Aber lebhafte Zwiſchenrufe wir
verſprechen In dem Fall Frey hat ſich Herr Bebel nach eigener Er Natur Auch ich halte es für möglich daß der Civilrichter Herrn leben noch nicht in einem goldenen Zeitalter Das Dhuell iſt eine Art
klärung geirri dieſe Erklärung iſt dankenswerth aber erfolgt doch erſt Kirchhoff freigeſprochen hätte aber nur weil er vielleicht im Momente Nothwehr Beifall und Gelächter Ja wohl auch der Krieg kann
ſehr ſpät Welchen Vortheil ſolche Eröxterungen alſo für uns haben der That geiſtig befangen war aber nicht weil Kirchhoff ein Recht zur unter Umſtänden nöthig ſein ich erinnere Sie an 7071 Redner weiſt
ſollen verſtehe ich nicht Wir wollen die Mißhandlungen ausrotten Tbat hatte Wie wäre es wenn General Kirchhoff morgen zum Abg dann die Ausführungen des Abg Bebel über die Soldatenmiß handlungen

erdon o am S iſt ig 2 ins Bebel und mir käme und Rechenſchaft forderte als übertrieben zurückund werden es auch Die Zahl iſt ja immer noch eine viel zu große bote Makaber die Beſtrebungen dieſein Uebel zu ſteuern ſind nicht ganz ohne Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff Die Worte des Abg Kroeber konſtatirt daß in Baden die Soldatenmißhand
Erfolg geblieben die Prozentzahl ergiebt ein ſtetiges Fallen Aus Vorredners haben mich ſympathiſch berührt wenn ich auch nicht Allem ſ lungen etwas abgenommen baben
dieſer erfreulichen Thatſache glaube ich den Schluß ziehen zu dürfen zuſtimmen kann Ein Recht zu ſeiner Handlungsweiſe habe ich dem Abg Sileben 2 ort des Abg Srhalt Wranaſſen wich
daß wir noch weiter herunſerkommen werden daß wir bis auf 0 General nicht zugeſprochen ſondern nur geſagt ich würde für mildernde j namens meiner Freunde zu erklären daß wir das Duell ohne jedes
kommen will ich nicht verbürgen Hätten wir ein Mittel einen Umſtände ſtimmen Wir haben ihn ja auch verurtheilt Auch Dr Lieber aber ver ttpetlen n Kriegsminiſter muß ich do an den
Gefreiten der Unteroffizier werden ſoll daraufhin zu prüfen ob er hat milde geurtheilt Ein Recht zur Rache habe ich dem General nicht Wortlaut ſeiner vorgeſtrigen Aeußerungen erinnern Er ſagte
von ſeiner Macht Mißbrauch machen wird ſo würde dieſes Ziel ſehr zugeſprochen wie kann ich das auch wenn ich geſunden Menſchen wenn Sie ihn niederſchlagen das iſt Jhr Recht Ich freue mich daß
ſchnell erreicht werden können Der Sinn für Mißbrauch der Gewalt verſtand habe der Herr Minſſter heute z Darlegungen modifizirt hat

W tritt erſt dann hervor wenn dem Menſchen größere Rechte und Frei Abg v Manteuffel konſ erklärt ſeine Partei habe am Sonn z 2 rer ren uneneg i
heiten eingeräumt werden Herr Bebel verſtößt gegen den geſunden abend dem Miniſter nur deshalb Beifall geſpendet weil des Miniſters m deu ſich t es modernen t aufzu pielen
Menſchenverſtand wenn er uns unterſchiebt die Mißhandlungen ſollten Aeußerungen von ihnen ſo wie heute erläutert aufgefaßt ſeien Redner iſt ach bie D ehe oz nochmals auf die Sache eingegangen
den Sinn für Selbſtändigkeit für eigene Verantwortung beim Soldaten legt ſodann Verwahrung ein gegen jeden Verſuch die Rechte der Krone Sie de Duett n b Reſoluti b i
erſticken Das Gegentheil iſt die Wahrheit Der Soldat ſoll un hinſichtlich des Beſchwerde und des Begnadigungsrechtes anzutaſten S ne V er e n Zyirrgn h
entwegt und feſt bleiben gegenüber Denen die die beſtehende Geſell weiter beſtreitet er daß im Heere ſo häufig Mißhandlungen vorkämen e r will ar d e Mi nomen re
ſchaftsordnung beſeitigen Lhron und Altar umſtürzen wollen die ſich Abg Bebel Soz führt aus ſein Urtheil über den Fall Kirch wer ere de bei de apitet Lilitärjuſrizverwal tung nicht
nicht entblöden die Soldaten zum Bruch des Fahneneides aufzufordern hoff ſei ſeit Sonnabend nicht etwa milder im Gegentheil ſchärfer ge t W I r J wird die Weiterberathung des Etats bis Diens
Beifall rechts Unruhe links das kann nur der ehrliche Soldat nicht worden Der General konnte den Redacteur Harich nochmals gericht s chmittags W vertagt

der Verkommene dem durch die Mißhandlung das Ehrgefühl aus lich belangen Der Angriff kann im Vergleich mit anderen Vor MNarktberickgetrieben T n Herr r d er mit den Miß band kommniſſen nur als bezeichnet werden Der Miniſter ehe dere v
lungen in Verbindung ſetzt ſo iſt das auch nicht mehr neu Die von hat wenn er von einem Recht ſprach das Fauſtrecht proklamirt ichHerrn Bebel angezogene ſtatiſtiſche Broſchüre hat ihm zu Schlüſſen fein Sozialdemokrat muß alſo r ge en einen kgl re r 73 Mk St r 92 Mk
Gelegenheit gegeben welche das Gegentheil von denjenigen ſind die preußiſchen Miniſter in Schutz nehmen Da können Sie ſich auch Jwietein Pro Liter 050 0,60 d 02
alle übrigen Leute daraus gezogen haben Die Selbſtmorde werden in f üher die Anarchiſten nicht beklagen Wir Sozialiſten ſind gewiß ſ Vlumenkohl pro Stück 025 0,40 Preiſelbeeren eing Pfd 030 0,40
der Armee ganz anders unterfucht wie im bürgerlichen Leben Ueber oft in der Lage uns über Urtheile in dieſem Klaſſenſtaate Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 Kirſchen eingem Pfd 0,40
jeden Fall werden gerichtliche Erhebungen aufgenommen und ein Akten zu beſchweren aber ſo weit ſind wir nie gegangen daß Mohrrüben p Mandel 0,15 Gänſe pro Stück 5,50 7,00
ſtück angelegt von oben her wird nicht dazu geholfen die Motive der wir ſagten weil der Richter uns nach unſerer Anſicht Unrecht ihut Karer p 2 Stück o 10 ähne pro Stück 1,75 2,00
Selbſtmorde zu verſchleiern haben wir das Recht uns ſelber zu helfen Auch wir ſagte der Mi Weißkohl p 2Stüch 020 050 Hühner pro Stück 1,75 2,00

Abg Dr Lieber Etr Im Augenblick will ich mich nur über niſter könnten einmal das Gnadenrecht der Krone gebrauchen Darauf Zur en D rden Fall Kirchhoff äußern Wir machen dem Herrn Kriegsminiſter j erwidern wir wir werden in alle Welt und Ewigkeit dieſe Gnade nie tig 0,10 020 Pura hahner do Statt
keinen Vorwurf aus ſeiner warmen Vertheidigung eines ſo ſcharf An in Anſpruch nehmen Wir ſind ja auch bisher von Amneſtieen aus Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 Tauben pro Paar 120 150
gegriffenen wenn wir ihm auch nicht in Allem beiſtimmen können geſchloſſen geweſen Daß die Mißhandlungen der Soldaten von aller Senfgurken p 1 Pfund 0,40

Ausſchreibung
Die Lieferung des Bedarfs der hieſigen Gerichtsgefängniſſe J und II zur Be

e

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife Ausſehreibung
Die Ansführung ſchmiedeeiſeruer Einfriedigungs Gitter für das

Diakonatsgebäude von St Ulrich Kleine Märkerſtraße ſoll im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 12 März er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadibanamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 März 1894
Der Stadtbaurath

Genzmer

Stadtgymnaſium zu Halle a S
Am Donnerstag den 5 April von 9 Uhr ab finden im Gymnaſium

die Aufnahmeprüfungen ſtatt Am Freitag den 6 April 7 Uhr Vor
mittags verſammeln ſich die Gymnaſiaſten in der Aula um S Uhr die
Vorſchüler in ihren Klafſen um 9 Uhr die in die Vorſchule neu eintreten
den Kinder in der Aulg

Anmeldungen bin ich täglich von 12 1 Uhr entgegenzunehmen bereit
Dr F FriedersdorfAll gemeiner Gonsumverein zu Nietleben

köſtigung der Gefangenen für das Rechnungsjahr vom 1 April 1894 bis 31 März
1895 an Kartoffeln Fleiſch und Fleiſchwaaren Ja Brod Butter
Schmalz Käſe Weizen und Gerſtenmehl Milch Kohl Hülſenfrüchten

ohl und Mohrrüben z ter und Gewürz Salz Heringen
ſüg Hafergrütze Reis Graupen Hirſe und ſonſtigen Material

waaren und VYiktualien ſoll im Wege des Ausgebotsverfahrens vergeben werden
Die Bedingungen wie auch die erforderlichen Mengen ſind im Geſchäftszimmer der
Gefängniß Inſpektion I hier Kleine Steinſtraße Nr 7 zu erfahren Angebote mit
der Aufſchrift Angebot auf Lieferung von Wirthſchaftsbedürfniſſen für die hieſigen
Gerichtsgefängniſſe ſind portofrei und verſiegelt bis zu dem auf den 16 März
dieſes Jahres Vormittags 11 Uhr vor dem Herrn Kanzleirath Blanckenburg im
Landgerichtsgebäude Zimmer Nr 3 anberaumten öffentlichen Ausgebotstermine da
ſelbſt einzureichen

Halle a/S den 3 März 1894

a Stück 25 Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Selfe zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſtiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſlederei d Kanurd Kobert

Wer aus
erſter Hanch
feinſte Tuch Vuckskin
Cheviot u Kammgarn

Der Erſte Staatsanwalt

Ausſelreibun e

Die Küchenabfälle Speiſerückſtände und der hieſigen
Gerichtsgefängniſſe I und II für das Rechnungsjahr vom 1 April 1894 bis 31 März
1895 ſollen im Wege des Ausgebotsverfahrens getrennt oder nach Befinden auch zuſammen vergeben werden Die Bedingungen ſind im Geſchäftszimmer der Ge ſtoffe zu Original Fabrik Bilanz für das Jahr 1893
fängnißJnſpektion I hier Kleine Steinſtraße Nr 7 zu a e P s rn wen We Ldie Mengen Auskunft ertheilt wird Angebote auf Abnahme dieſer Gegenſtände ſin nicht unſere reichhaltige neue illom 2105 e t emit der Aufſchrift Wunchot a n der Küchenabfälle rc der hieſigen Ge Muſter Kollektion zu ver 1 Weh eſweeſer t M c n e
richisgefängniſſe portofrei und verſiegelt bis zu dem auf den 16 März 1894 Vor langen die wir auch an a W amlons Sonto o 34237mittags 11 Uhr vor dem Herrn Kanzleirath Blanckenburg im Landgerichtsge Private ſofort frei verſenden Waarenvorräthe a 31 12 o 7215 96 r o 1500
bäude Zimmer Nr 3 anberaumten öffentlichen Ausgebotstermine daſelbſt einzureichen und geben damit Gelegen 3 Fastage Conto 147 48 ſt age Sonto 147 48

Falle a/S den 3 März 1894 heit Preiſe und Qualität mit 4 DepoſitenConto Guthaben bei 5 Jm Umlauf befindliche Werth JDer Erſte Staatsanwalt denen der Concurrenz zu ver der Kreisſparkaſſe z Halle a S 1000 Marken 2067
vergleichen Erſte Bezugs 5 Debitoren Conto 154 1516 Reingewinn ß826 60

2 quelle für Schneidermeiſter 6 Caſſa Conto 331 43und Wiederverkäufer 7 Zinsraten v d angelegt Geldern
Lehmann e Assmy vom letzten Fälligkeitstermin 19 44

c Sspremberg N 8 Waaren und ſonſtige AußenTuchfabrikanten ſtände 6140Der jetzt von Cönnern e r rferreere und 65 in Halle eintreffende 10496 10496Perſonenzug wird von Montag den 12 d Mts ab nach dem bis Ende Oktober v Js I R h waren vorhanden 97 Mitglieder

gut bin d D itz 4 Nauendorf 454 v F T J Summa 164bfahrt von Cönnern 428 von Domnitz von onWalwin von Teicha 5 von Trotha 525 in Halle 58 A Her r Ausgeſchieden ſind am 31 Dec 1898 5
Salberſtadt den v M tet BetriebsAmt Tapezi Dekorat J S e Vere d en b die G atts theil 940önigli i Betriebs ezierer u Dekorateur Jm Laufe des Jahre s haben ſich die Geſchäftsantheile umKönigliches r Wallſtraße 24 12 Pfg und die Haftſummen um 2250 Mk vermehrt Min

2 r empfiehl ſich zu allen in ſein Fach ſchlagen 697 mr Haftſummen aller Mitglieder betrugen am Jahresſchluſſe 1893 zuſammen

S ape en 2 7 den Arbeiten bei billigſter Preis 5 Marke 73 ſtellung Nietleben im März 1894J S v 1 2Z5 Rat u sichero Niſfe Allgemeiner Consumverein zu Nietleben
959ä 95 jetzt erth in allen ſowie ſchwer heilbaren Krank Eingetragens Grnoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpficht

mee heilen unter Garantie und Distretion Der Vorſtanda Schmeerstr I Fr Hlrseh Haſſeg Rathöausſtr 18 J Wilhelm Ziegler Albert Ganz Wilhelm Faust
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schmechkfe niche Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver Leipzigerſtr
D daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmä ge Lebensweiſe ein Magenleiden wie e empfiehlt ſein reichhaltiges

Desshalb wenn Sie noeh nieht e 7 Lager vonken h 3 Magenkatarrh Magenkrampf Magensehmerzen S 9 5 Wödeln u Polſterwaarengetrunken haben 7 32 jeder Artsehwere Verdanung oder Verschleimung S Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding
2 zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in an eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen Ganze Einrichtungfetzung von Kräuterfäften auf das Verdauungsſyſtein eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausüht und deſſen Stube Kammer und Küche

Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut C S
7 n e hegangen ſind z 7 bewährt W r Jahren r ausgezeichneten Erfolge rühm für 250 FI Ia

e lichſt bekannte erdauungs un utreinigungsmittel dere Hubert üllrich ſche Kräuter WeinS Huber ri e Kräuter Wein 52

m Dieser Kränter Wein aus vieltach erprobten und heilkröättig betun
denen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das besto Verdauungs s mmittel derselbe ist Kein Abtührmnittel sondern stärkt wud belebt den
ganzen Verdäauungsorganismus des Menschen Kräuter Wein schafft eine

D regelrechte naturgemässe Verdöunng nieht allein dureh vollkommene Odann bitte probiren Sie Lösung der Speisen im Magen sondern aneh durch seine anregende und
Hläuternde Wirkung aut die Ssäftebildädung Dersolbe beseitigt alle Störungen ediesen S in den Bltgefässem wodnreh das Blut von allen verdorbenen Krank g W

Sein delicater Geschmack machenden Stoſten gereinigt wird und wirkt fördernd aut die Neubil c W W S

z dung gesnnden Blutes S edas Köstliche Aroma die ab S Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenüpe meiſt ſchon im Keime erſtickt man Co e e S
solute Reinheit vortreffliche ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle J W J

à Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die beiBekömmlichkeit und grosse chroniſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt und C Alle photograph Apparate

ſobſe ſei r e I um ſo freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung v Bedarfsartſol u ChomihallenAusgiebigkeit wird gleich ge Pri Stuhlverſto fung wo die verbrauchten r e zum o Theil in Zerſetzung Käulniß sowie Trockenplatten Paplore
rühmt von Chemikern Wie entzündet und nicht nur Be h e 55 Oartons 3 stets frisoh
Kochkunstverständigen u Con ſtauungen in Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den Magen T 3 22G zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle Unver C Geor Zoeising
suméenten J daulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen Gr Vrtechstr 62
Wer n Virklich guten garantirt Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführungsmittel zu ſein an en Kleingeohmieder

3 iſt di lreinen Cacao trinken vil gen S Hageres bleiches Ausſchen Hlutmangel Futhräftung r o00 e
S bildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkelt unter nervöſer Abſpannunsei empfohlen beim Rinkaunfe O und Gemüthéverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche Kranke ſene s r Hammel

stets zu verlangen O ſam dahin KräuterWein beſitzt die Eigenſchaſt der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben Kräuter C Kenlen à Pfund 50 Pfg
Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung regt den Rücken à Pfund 50 Pfg
Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken infolge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit e 48948 6 0 N geſundes Blut neue Kräfte r war e i er n h beweiſen dieſes s a o

e Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben c Pfgs e Kräuter Wein iſt zu haben in Flaſchen à und uns in Halle ngel Adler Löwen Hirſch W Ringen v z0 i
Nur ächt mit obiger Schutzmarke und e n hre zum ar e e de e t l verſendetder Firma erner in Delitzſch Adler Apotheke Wettin Avotheke Lauchſtädt Apotheke Merſeburg Dom Apotheke jCommanditgesellschaft Atlas Nürnberg S Schkeuditz Apotheke Hettſtedt Apotheke Leipzig in allen Apoiheken Weißenfels in beiden Apotheken Staßfurt Aug Feuchter Jun

t O Avotheke Halberſtadt in den Apoitheken Löbejün Eilenburg Düben Jeſnitz Güſten Dürrenberg Lützen Nordhanſen a HErhältlich in allen durch Plakate er 7 Nanmburg Markranſtädt Bad Sulza Schwanebeck Nienburg Vernburg Cöthen Deſſau Zerbſt S Vleisch Versand
kenntlichen Handlungen in und er ehe Querfurt Torgau Aſchersleben Sangerhanſen Quedlinburg Nord vy I f
s Kilo Büchsen hauſen u w in den Apotheken m 0 derS Auch verſendet die Firma b UlIrich Leipzig Weſtſtraße 82 3 und mehr Flaſchen Kräuterwein örztlich einpfohlen für Bruſtſchwache

u zu Originalpreiſeu nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei Magenleidende Reconvalescenten 2c emBeamtenRöcke u Mützen werd neu n R d nene e pfiehlt Heinr Müller Wurbill beſetzt Parkſtraße 16 1 Tr 00000000000 e l c e Schwemmebrauerei
Offerire zu Ansnahmspreiſenacite Theater S besten Fortland Gement

OffGetell Direktion Julius Rudolph aus derWir J Portland Cement Fabrik Halle a SMittwoch den 7 März 1894
in Tonnen und Säcken je nach Wunſch169 Vorſtellung 123 Abonnements Vorſtellung Farbe blau ab Lager frei Bedarféſtelle oder ab Fabrik

n m S t Beſtellungen für hier ſowie für außerhalb werden prompt ausgeführt Wege g Carl Gebharcit nane asKomiſche Oper in 3 Akten mit Ballet Unter Benutzung von Goethe s Roman Feruf Nr 70 Martiuſtr 11Wilhelm Meiſters x n W Carrs r u Varbier Deutſch von Ferſprecher Nr 70 rerd Gumbert Muſik von A Thomas ePerſonenWilhelm Meiſter Rudolf Armbrecht S x v t ohicagols93Mignon Lina Kordeck I Preis Grosse MoedailleFylr Hreuer Empfohlen von Herrn Dr Lahmann a WelsserLothario Hermann Bachmann Hirsehb bei Dresden undLasrt es Wilhelm Wirk Herrn Dr med Sehulze BerlinKarl F ſt a re h ahardt F rBaron von Roſenberg Georg ler 8 J K 9von Roſenberg J Platt 0 e 18 8 an irteJan Peter WeißFriedrich Adolf Schumacher M re Korn KaffoeAntonio GSGeottfried GregerZigeuner Schauſpieler Herren und Damen Bürger Bauern und Bäuerinnen e T liefern mit und ohne Zuſatz von
Die o erken Att e r ſgonneriere Ztauen gegen 1700 Nerven r ein n u Nahrhaft

w y 7 i F J egetanzt von Antonie Reimann und dem Corps de Ballet beruhigend 4 re r 2 S Billig

Nach dem 2 Akt Pauſe e nAnf 7 utz End 10 n I Nohlthuender und stürkendernfang 7 Uhr ude gegen hr j und ihr Gehalt an Nährstoffen wird von Kelnem andern Malz oder
Donnerstag den 8 März 1894 I Frucht Kaffee erreicht Da ferner ihre Prgiebigkelt doppelt so gross wie

170 Vorſtellung 47 Vorſtellung außer Abonnement
Benefiz für den Regiſſeur Julius Haller

Die Nibelungen
Ein deutſches Trauerſpiel in 3 Abtheilungen von Friedrich Hebbel

Dritte Abtheilung
V Zum erſten Male

Kriemhilds Rache Trauerſvpiel in 5 Akten

Grarcinen Reste
und einzelne

abgepasste Penster
empfiehlt

I die anderer Fabrikate iſt ſo ſind ſie auch wesentlich billiger wie jene

Zu haben in 2 u z Ko Packeten in allen beſſeren
à 10 20 u 10 Pf pr Packet Handlungen

Emil Seelig A Heilbronn u Waldau a N

Prauen Industries und Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtraße Nr 17 WilhelinſtraßenEcke

u Spezialfach modernſte Damenſchneiderei incl Confeckion
Syſtem und Methode der de Akademie Maaßnehmen Schnittzeichnen
Zuſchneiden Anfertigen Ausbildung als Directricen Für Damen höh
Stände Separat Curſe

Curſe für Putzfach Unterricht in allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln
Curſe für Wäſcheconfection Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen
Curſe für Maſchineunähen
Curſe für Handuähen Sticken Stopfen Stricken Häkeln
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſtickerel in ſämmtlichen Techniken
Curſe für Buchführung Gründl Ausbild als Buchhalterin u Kaſſirerin

Honorar mäßig Proſpecte gratis und franco durch die
Vorſteherin CIara Martini

Wein Ausverkauf
W Wegen Aufgabe meiner Weinſtuben

Hallesches Weinhaus
verkaufe mein reichhaltiges Weinlager beſter Marken zu ermäßigten Engros

Preiſen aus
Wochentags in meinem Weinhauſe Eingang Kaulenberg

Fafelbuſſer

Feinſte Süßrahmlafelbutter feinſte Mol
kereibutter verſ tägl friſch in Poſtkolli
à 9 Pfd netto zu Mk 10,20 und Mk 11
franko Poſtnachnahme

L G Manne jr Ulm a D
Firma gegr 1858

es tv Hadaische
Nasspresssteine

a e e

zu ermässigten Preisen

H Woecddy Pönicke

Kleinlein s Restaurant und Cafe
ör Wallſtr 42 ganziban er Wallstr 42

e

t e t ab Grube bei Zſcherben Probeflaschen zu nHeu sehneidige Damenbedienung e 0 à ſie 9 Mark o C Becker n
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